
    

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

„Professionell führen – Fachkräfte sichern und halten“ 
 

am 24. Februar 2011, 17:00 Uhr bis ca. 20:00 Uhr, 
im Hotel und Gasthaus „Zur Henne“, Henne 1,  06618 Naumburg 

 
 
 

 Begrüßung/Eröffnung 
Jens Brenneisen, Landesinitiative NETWORK-KMU  

 Grußwort des Amtsleiters Thomas Böhm, Wirtschaftsamt Burgenlandkreis 

 Unterstützungsmöglichkeiten der Agentur für Arbeit für Unternehmen 
Referentin: Petra Alsleben, Agentur für Arbeit Merseburg 

 (Kunden) Kommunikation – Magie oder gelungenes Handwerk? 
Referentin: Petra Hübschmann, dialogQualität 

 Pause 

 Akquise und Sicherung von Fachkräften in KMU 
Referentin: Tanja Peisker-Moog, GFM GmbH & Co. KG 

 Diskussion 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Veranstalter: 

            

auf die gemeinsame Informationsveranstaltung der  
Landesinitiative NETWORK-KMU  

und ihren Netzwerkpartnern  
im Rahmen eines Unternehmerfrühstücks 

 



    

Der Einladung zur Informationsveranstaltung „Professionell führen – Fachkräfte sichern und 
halten“ sind 60 Unternehmer nachgekommen. Sie verfolgten mit Interesse dem Grußwort von 
Herrn Thomas Böhm, Amtsleiter des Wirtschaftsamtes Burgenlandkreis. Herr Böhm informierte 
kurz über die Vorzüge des Wirtschaftsstandortes Naumburg. So ist die Stadt Naumburg mit 
seiner Branchenvielfalt, den optimalen Verkehrsanbindungen und der hervorragenden Wohn- 
und Lebensqualität ein beliebter Wohnort als auch Standort für Unternehmen. 

    
Thomas Böhm, Tanja Peisker-Moog, Petra Hübschmann  Petra Alsleben, Agentur für Arbeit  

Petra Alsleben von der Agentur für Arbeit informierte über die Serviceleistungen für 
Arbeitgeber. Hierbei ging sie insbesondere auf Unterstützungsmöglichkeiten im Rahmen von 
Zuschüssen bei Einstellungen, Qualifizierungen, Weiterbildungen sowie bei Fragen zu 
Auszubildenden ein. Die Agentur hilft dem Unternehmer bei Fragen zum Arbeitsmarkt und 
unterstützt bei der Personalvermittlung. 

   
Petra Hübschmann, dialogQualität Tanja Peisker-Moog, GFM GmbH & Co. KG 

Im Anschluss erklärte Petra Hübschmann von dialogQualität die Grundlagen guter 
Gesprächsführung. Hierbei ist zwischen der Sach- und Beziehungsebene zu unterscheiden, 
welches sie anhand des „Eisbergmodelles“ erläuterte. Aber auch bei der Wortwahl gibt es 
kleine Unterschiede, die eine große Wirkung erzielen können.  

 

Abschließend stellte Frau Peisker-Moog von der GFM GmbH & Co. KG die Kompetenzfelder 
der GfM Gesellschaft für Mikroelektronik Geschäftsführungs- und Verwaltungs GmbH vor. Die 
GfM unterstürzt sowohl Unternehmen als auch privat Personen in allen Bereichen der 
beruflichen Qualifizierung. Im Detail ging Sie auf das Programm WissPrax, ein Konzept des 
Berufseinstiegs in Sachsen-Anhalt für Abiturienten, kombiniert mit einem Fernstudium 
Betriebswirtschaftslehre und dem Abschluss Bachelor of Arts ein.  
 
Nach diesen interessanten Vorträgen knüpften die Teilnehmer untereinander Kontakte und 
kamen mit den Referenten ins Gespräch. 
 
Bei Fragen zur Veranstaltung steht Ihnen das Team der Landesinitiative NETWORK-KMU unter 

der Servicehotline 0391 6054-431 gern zur Verfügung. 


